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Finanzausschussvorlage zur Vorsorge für Zins- und Tilgungsleistungen des UKSH 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
in der 40. Sitzung des Finanzausschusses am 29. November 2018 fragte Frau Abgeordne-
ten Raudies im vertraulichen Teil der Sitzung nach der Begründung für die Streichung der 
Vorsorge für Zins- und Tilgungsleistungen des UKSH im Rahmen von baulichen Investitio-
nen in Höhe von 250.000 € mit der Nachschiebeliste zum Haushalt 2019.  
 
Wie bereits im Zuge der Beantwortung von Fragen der Fraktionen zur Nachschiebeliste 
dargestellt, handelt es sich bei der Streichung des Titels um eine Korrektur. Neben der 
Gewährung eines zinslosen Darlehens an das UKSH, zu dem der Haushalt 2018 wie auch 
der inzwischen in Kraft getretene Haushalt 2019 mit der Einstellung von je 40 Millionen 
Euro bei Titel 1111 - 861 01 „Darlehen zur Entlastung des UKSH“ ermächtigt, war die re-
dundante Vorsorge für Zinsentlastungen nicht erforderlich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Silke Schneider  
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